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Gemeinsame Anfrage von SPD und FWW:

„Immobilienwirtschaft in Weiterstadt“

Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
bitte nehmen Sie folgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung (28.09.2016). Vielen Dank.

Die Stadtverordnetenversammlung hat Anfang der Legislaturperiode beschlossen den 
Eigenbetrieb „Kommunaler Immobilienservice“ aufzulösen und in die städtische Verwaltung 
zu integrieren. Hieraus ergeben sich Fragen, um deren zeitnahe Beantwortung wir bitten:

1. Gibt es eine Übersicht über alle Gebäude inkl. dem 
Sanierungs-/Instandhaltungsbedarf, dem damit verbundenen Finanzbedarf und 
können diese Infos zur Verfügung gestellt werden?

2. Gibt es eine Übersicht der städtischen Gebäude, in der tabellarisch die 
(Raum-)Auslastung, die Betriebskosten und die Nutzungsentgelder enthalten sind? 
Gibt es eine Kosten-Nutzen- bzw. Rentabilitätsrechnung für jedes Gebäude?

3. Welche Grundstücke und Liegenschaften sind grundsätzlich veräußerbar und würden
auch einen angemessenen Preis erzielen? Gibt es hierzu eine aktualisierte Liste und 
Ideen, was mit derartigen Gebäude zu tun ist?

4. Wie sinnvoll und wie viel Aufwand wäre es, eine dreistufige Bewertungskategorie 
(Ampel) für jedes Gebäude und die darin enthaltene Technik + Bausubstanz 
(Mauerwerk, Decken, Maler/Verputzarbeiten, Sanitäranlagen, Heizung, Lüftung, 
Elektro, Brandschutz, Kanal etc) einzuführen?

5. In welchem Bearbeitungsstand befinden sich die Anträge der Kooperation hier 
besonders die Anträge mit vorzulegenden Abwicklungsplänen zu den großen 
Immobilienprojekten (Bürgerhäuser, Feuerwehr), können Teilergebnisse bereits zur 
Verfügung gestellt werden?

6. Wie schätzen KIS und die Technische Verwaltung ihren Personalbestand im Hinblick 
auf die aktuellen und bevorstehenden Aufgaben und Großprojekte ein? Was wäre der
ideale Personalbestand bzw. wo und für welche Themenfelder wäre noch 
zusätzliches Personal notwendig? Welche Probleme könnte es gegen / gibt es bei 
der Akquisition von Personal? Wie hoch ist die Auslastung der Mitarbeiter? Können 
kurzfristig reinkommende Projekte zeitnah abgewickelt werden oder geben das die 
Kapazitäten in der Regel nicht her?



7. Gibt es eine Abwicklungs- und/oder Immobiliensoftware, mit der die Verwaltung die 
anstehenden Aufgaben effizient planen kann und gleichzeitig Klein-Aufträge z.B. an 
den Bauhof verwalten kann? Wenn ja, können dort die Sportvereine und andere 
Immobiliennutzer angedockt werden, um Eingabe zu machen und den 
Bearbeitungsstand der Aufträge, die sie betreffen zu sehen?

8. Wie ist die Verwaltung hinsichtlich der Digitalisierung (z.B. Building Information 
Modeling / BIM) im Bau- und Immobiliensektor aufgestellt? Wie hoch wären die 
Effizienzgewinne, wenn derartige Tools und Software eingesetzt wird? Gibt es hierzu 
eine langfristige Strategie?

9. Welche Ideen und Konzepte gibt es für das Schloss Braunshardt, um das Gebäude 
rentabler zu machen und/oder eine Förderung höherer Ebenen zu erhalten? Wie 
sieht hier der Sanierungs- und Instandhaltungsbedarf in den nächsten 5-10 Jahren 
aus und wie wirkt sich das auf andere Projekte aus?

10. Wie ist der Sachstand bzgl. des Energieberichtes aus der letzten Legislatur (DS IX/ 
147)? Welche darin enthaltenen Projekte sind erledigt und ist eine Neuauflage des 
Berichtes seitens der Verwaltung geplant?

11. Wie können Instandhaltungs- und Sanierungsarbeiten transparenter bzw. besser 
nach außen und an die Nutzer kommuniziert werden? Hat die Verwaltung hier Ideen /
Vorschläge?

12. Wie können weitere Finanzmittel für Gebäude akquiriert werden? Gibt es Fördermittel
seitens der EU, die bisher noch nicht Anspruch genommen wurden, weil die 
Antragsbedingungen womöglich zu kompliziert sind? 

13. Wie sieht die Situation im Gewerbegebiet West aus? Gibt es noch Grundstücke, wie 
hoch sind derzeitigen Rücklagen bei der HLG, wann wollen wir diese Rücklagen 
abrechnen?

14. Gibt es schon konkrete Pläne, wie die Reintegration von KIS in der Praxis aussieht 
und welche konkreten Maßnahmen damit verbunden sind?

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen.
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